
Internes Merkblatt zum Schutz der Daten von

Klientinnen und Klienten

Personendaten sind schützenswerte Daten

Wir unterstehen einer vertraglich vereinbarten Schweigepflicht. Wir sind nicht berechtigt, Personendaten an Dritte ausserhalb unserer Sozialdienste weiterzugeben ohne die ausdrückliche Einwilligung des Klienten/der Klientin. Vorbehalten bleibt die gesetzliche Auskunfts- und Zeugnispflicht.

Erhebung von Daten

Die Daten werden von uns fortlaufend mit den Klienten/Klientinnen erhoben und es werden gemeinsame Zielvereinbarungen festgehalten. Sollte es sich als notwendig erweisen, Angaben zu einer Person bei Angehörigen oder anderen Bezugspersonen einzuholen, werden die Betreffenden vorgängig darüber informiert und um ihre Einwilligung gebeten. Ohne ausdrückliche Einwilligung werden nur bei höherliegenden Interessen Informationen von Drittpersonen eingeholt (zum Schutz der Klientin bzw. des Klienten selber oder deren bzw. dessen Umfeld).

Verwendungszweck

Personendaten werden nur soweit erhoben, als es für die Erfüllung des Beratungsauftrages notwendig ist. 

Einsichtsrecht

Jede Person, über die bei uns Daten erhoben und registriert werden, ist berechtigt, Einsicht in ihre Daten zu verlangen.
Im Übrigen gelten die Bedingungen und Vorschriften des Eidgenössischen Datenschutzgesetztes.
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